
 

Lebenslauf – Petra Stanat 
Persönliche Daten 

Forschungsinteressen 
◆ Bildungsqualität und Bildungsmonitoring 
◆ Soziale, zuwanderungsbezogene und geschlechtsbezogene Disparitäten im Bildungserfolg 
◆ Bedingungen und Förderung des Bildungserfolgs von Heranwachsenden aus zugewander-

ten Familien 
◆ Zweitsprachförderung und Lesekompetenz 

Wissenschaftlicher Werdegang 

  

Postadresse Institut zur Qualitätsentwicklung im Bildungswesen (IQB)  
an der Humboldt-Universität zu Berlin 
Unter den Linden 6, 10099 Berlin 

Telefon +49 (0)30 2093-46500 

E-Mail iqboffice@iqb.hu-berlin.de 

Geburtsdatum 07.05.1964 

2005 Habilitation: Venia Legendi für das Fach Erziehungswissen-
schaft 

Freie Universität Berlin 

Titel der Habilitationsschrift: Disparitäten im schulischen Erfolg. 
Analysen zur Rolle von Migrationshintergrund und Geschlecht. 

Titel des öffentlichen Vortrags: Effekte der Zusammensetzung der 
Schülerschaft auf Leistungen. Befundlage und Erklärungsansätze. 

1998 Promotion: Ph.D. in Sozial- und Persönlichkeitspsychologie 

University of Massachusetts at Amherst, USA 

Titel der Dissertation: Voicing unpopular views. Effects of major-
ity similarity on public expressions of minority positions. 

Betreuer: Prof. Dr. Icek Ajzen 
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Beruflicher Werdegang 

1992 Diplom in Psychologie 

Freie Universität Berlin 

Titel der Diplomarbeit: Der ungestörte Fernsehzuschauer. Effekte 
einer schriftlichen Befragung auf das Verhalten von Teilnehmern 
eines Fernsehzuschauerpanels. Eine kombinierte Längs-Quer-
schnittuntersuchung. 

Gutachter: Prof. Dr. Hubert Feger 
 

04/2014 - heute Leiterin der Abteilung „Bildung und Integration“ des  
Berliner Instituts für empirische Integrations- und Migrati-
onsforschung (BIM)  
Humboldt-Universität zu Berlin 

06/2010 - heute Direktorin und (seit 01.01.2014) wissenschaftlicher Vorstand 
des Instituts zur Qualitätsentwicklung im Bildungswesen 
(IQB) an der Humboldt-Universität zu Berlin  

06/2010 - heute Professorin (W3) für Lehr-/Lernforschung, Förderung und 
Evaluation (Pädagogische Psychologie) – beurlaubt  
Humboldt-Universität zu Berlin 

04/2007 – 05/2010 Professorin (W3) für das Fachgebiet Erziehungswissenschaft 
mit dem Schwerpunkt Empirische Bildungsforschung  
Freie Universität Berlin 

10/2005 – 03/2007 Professorin (W2) für Empirische Unterrichtsforschung und 
Geschäftsführerin des Zentralinstituts für Lehr-Lernfor-
schung  
Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg 

09/1998 – 09/2005 Wissenschaftliche Mitarbeiterin 
Max-Planck-Institut für Bildungsforschung, Forschungsbereich 
Erziehungswissenschaft und Bildungssysteme 
(Leitung: Prof. Dr. Jürgen Baumert) 
 
• Nationale Koordination des OECD-PISA-Projekts 2000 (Pro-

gramme for International Student Assessment) 
• Leitung bei der Erstellung des thematischen OECD-Berichts 

Where Immigrants Succeed 
• Leitung des Jacobs-Sommercamp-Projekts 

09/1993 – 06/1998 Teaching/Research Assistant 
University of Massachusetts at Amherst, Department of  
Psychology 
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Rufe 

Auszeichnungen 

Stipendien 

Drittmittelprojekte 

2010  W3-Professur für das Fachgebiet Lehr-/Lernforschung, Förde-
rung und Evaluation (Pädagogische Psychologie) an der Hum-
boldt-Universität zu Berlin (angenommen) 

2009 Rudolf-Steinberg-Stiftungsprofessur (W3) für Lehr- und Lernfor-
schung im Kindesalter am Fachbereich Psychologie und Sport-
wissenschaften der Johann Wolfgang Goethe-Universität Frank-
furt am Main (abgelehnt) 

2006 W3-Professur für das Fachgebiet Erziehungswissenschaft mit 
dem Schwerpunkt Empirische Bildungsforschung an der Freien 
Universität Berlin (angenommen) 

2006 W3-Professur für Erziehungswissenschaft mit dem Schwerpunkt 
Internationales Bildungsmonitoring und Bildungsberichterstat-
tung an der Universität Hamburg, 1. Listenplatz (abgelehnt) 

2005 W3-Professur für Sozialwissenschaftliche Bildungsforschung an 
der Universität Potsdam (abgelehnt) 

2004 W2-Professur für Empirische Unterrichtsforschung an der Fried-
rich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg (angenommen) 

2026 GEBF-Preis für das Lebenswerk 

10/1992 – 09/1993 Fulbright-Stipendium 

2024 – 2029  NEPS-Kohortensukzession im Sekundarbereich - Phase 2 
(NEPS-SC8) 
Vergütung: Leibniz-Institut für Bildungsverläufe (LIfBi) 
Volumen: 524.837,93 € 
Kooperationspartner*innen: Prof. Dr. Cordula Artelt (LIfBi), 
Dr. Lena Nusser (LIfBi), NEPS-Netzwerk 

2021 – 2025 Weiterentwicklung der Kompetenztests Russisch und Tür-
kisch zur objektiven Erfassung der herkunftssprachlichen 
Kompetenzen bei Schüler*innen mit entsprechendem  
Migrationshintergrund in der NEPS Startkohorte 8 (NEPS-
L1) 
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Vergütung: Leibniz-Institut für Bildungsverläufe (LIfBi) 
Volumen: 349.949,92 € (einschl. 52.705,99 € Gemeinkostenpau-
schale) 
Kooperationspartner*innen: Prof. Dr. Cordula Artelt (LIfBi), 
NEPS-Netzwerk 

2021 – 2025 Teilprojekt im Inhaltscluster Unterrichtsentwicklung 
Deutsch und Mathematik der Bund-Länder-Initiative 
„Schule macht stark“ (SchuMaS) 
Förderung: Bundesministerium für Bildung und Forschung 
(BMBF) 
Volumen: 305.982,58 € 
Kooperationspartner*innen: Forschungsverbund „Schule 
macht stark“ unter Federführung des DIPF | Leibniz-Institut für 
Bildungsforschung und Bildungsinformation 

2020 - 2021 Nachwuchsakademie zum Thema „Bedingungen und Pro-
zesse bildungsbezogener Integration von Kindern und Ju-
gendlichen mit Migrationshintergrund“ 
Förderung: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) 
Volumen: 53.916 € (einschl. 9.700 € Programmpauschale)  
Kooperationspartner*innen: Prof. Dr. Ingrid Gogolin (Universi-
tät Hamburg), Dr. Christian Hunkler (Berliner Institut für empi-
rische Integrations- und Migrationsforschung, BIM, Humboldt-
Universität zu Berlin) 

2020 - 2025 Transferforschung zur Nutzung von VERA-8 als Instrument 
zur Lehrkräftequalifizierung und Unterrichtsentwicklung 
im Lesen (VERA-BiSS) 
(gemeinsam mit Dr. Sofie Henschel) 
Förderung: Bundesministerium für Bildung und Forschung 
(BMBF) 
Volumen: 508.539,39 € (einschl. 6.870,20 € Projektpauschale) 

2020 Jungen als neue Bildungsverlierer? – Zusatzauswertungen 
des IQB-Ländervergleichs 2012 und des IQB-Bildungstrends 
2018 (JuBiv) 
Förderung: Bundesministerium für Bildung und Forschung 
(BMBF) 
Volumen: 41.221,20 € (einschl. 6.870,20 € Projektpauschale) 

2019 - 2024 NEPS-Kohortensukzession im Sekundarbereich (NEPS-SC8) 
(gemeinsam mit Dr. Stefan Schipolowski) 
Förderung: Leibniz-Institut für Bildungsverläufe e. V. (LIfBi) 
Volumen: 622.282,47 € (einschl. 101.288,74 € Gemeinkosten-
pauschale) 
Kooperationspartner*innen: Prof. Dr. Cordula Artelt (LIfBi), Dr. 
Lena Nusser (LIfBi), NEPS-Netzwerk 

2018 - 2022 National Educational Panel Study (NEPS), Entwicklungs- 
und Forschungsvorhaben zum Bildungserwerb von 
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Migranten im Lebensverlauf („Säule 4“) mit dem Schwer-
punkt auf Sprache und Identität  
Vergütung: Leibniz-Institut für Bildungsverläufe (LIfBi) 
Volumen: 414.497,37 € (einschl. 67.128,73 € Gemeinkostenpau-
schale) 
Kooperationspartner*innen: Prof. Dr. Sabine Weinert (LIfBi), 
NEPS-Netzwerk 

2017 - 2019 BiSpra-Aufgaben: Weiterentwicklung zu einem diagnos-
tisch nutzbaren Testinstrument und Prüfung der Sensitivi-
tät für Fördereffekte  
(gemeinsam mit Dr. Birgit Heppt) 
Förderung: Bundesministerium für Bildung und Forschung 
(BMBF) 
Volumen: 137.635,44 € (einschl. 22.939,24 € Projektpauschale) 
Kooperationspartnerin: Prof. Dr. Sabine Weinert (Universität 
Bamberg) 

2017 National Educational Panel Study (NEPS), Entwicklungs- 
und Forschungsvorhaben zum Bildungserwerb von Migran-
ten im Lebensverlauf („Säule 4“) mit dem Schwerpunkt auf 
Sprache und Identität – Fortsetzungsvorhaben 
Vergütung: Leibniz-Institut für Bildungsverläufe (LIfBi) 
Volumen: 75.840,00 € (einschl. 11.640,00 € Gemeinkostenpau-
schale) 
Kooperationspartnerin: Prof. Dr. Sandra Buchholz (LIfBi), Mit-
glieder des NEPS-Netzwerks 

2016 - 2021 Inklusion in der Sekundarstufe I in Deutschland (INSIDE) 
(gemeinsam mit Prof. Dr. Katrin Böhme und Dr. Cornelia 
Gresch) 
Förderung: Bundesministerium für Bildung und Forschung 
(BMBF) 
Volumen: 993.753,99 € (einschl. 141.303,68 € Infrastrukturkos-
tenpauschale und Sachmittelpauschale) 
Kooperationspartner: Prof. Dr. Hans-Günther Roßbach (Leibniz-
Institut für Bildungsverläufe, LIfBi), Prof. Dr. Michael Grosche 
(Bergische Universität Wuppertal) 

2016 - 2021 Verbund Forschungsdaten Bildung (VFDB) – Aufbau und Ge-
staltung einer Forschungsdateninfrastruktur für die Bil-
dungsforschung – Teilprojekt IQB – Fortsetzungsvorhaben 
(gemeinsam mit Dr. Poldi Kuhl, Weiterführung durch Dr. Malte 
Jansen) 
Förderung: Bundesministerium für Bildung und Forschung 
(BMBF) 
Volumen: 671.921,73 € (einschl. 63.650,14 € Overhead) 
Kooperationspartner*innen: Dr. Doris Bambey (Deutsches  
Institut für Internationale Pädagogische Forschung, DIPF), Rei-
ner Mauer (GESIS – Leibniz-Institut für Sozialwissenschaften) 
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2016 - 2020 Professionalisierungsmaßnahmen zur bedeutungsfokus-
sierten Sprachförderung im Sachunterricht der Grund-
schule (ProSach) 
(gemeinsam mit Dr. Sofie Henschel) 
Förderung: Bundesministerium für Bildung und Forschung 
(BMBF) 
Volumen: 791.386,62 € (einschl. 131.897,78 € Projektpauschale) 
Kooperationspartnerin: Prof. Dr. Ilonca Hardy (Goethe-Universi-
tät Frankfurt a. M.)  

2016 - 2017 Effekte von Einstellungen, Erwartungen und Handlungswei-
sen von Lehrkräften auf den Bildungserfolg von Schülerin-
nen und Schülern mit Migrationshintergrund 
Förderung: Stiftung Mercator 
Volumen: 124.543,13 € (einschl. 13.838,13 € Projektpauschale) 
Kooperationspartnerinnen: Prof. Dr. Naika Foroutan (Berliner 
Institut für empirische Integrations- und Migrationsforschung, 
BIM), Dr. Cornelia Schu (Sachverständigenrat deutscher Stif-
tungen für Integration und Migration, SVR)  

2015 - 2021 The role of immigrants' first and second language profi-
ciency for social integration, particularly in education: 
Analyses of NEPS data – Fortsetzungsvorhaben 
Förderung: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG), Projekt 
im Schwerpunktprogramm 1646 „Education as a Lifelong  
Process“ 
Volumen: 284.202 € (einschl. 47.200 € Programmpauschale) 
Kooperationspartnerin: Prof. Dr. Cornelia Kristen (Universität 
Bamberg) 

2014 - 2016 National Educational Panel Study (NEPS), Entwicklungs- 
und Forschungsvorhaben zum Bildungserwerb von Migran-
ten im Lebensverlauf mit dem Schwerpunkt auf Sprache 
und Identität  
Vergütung: Leibniz-Institut für Bildungsverläufe (LIfBi) 
Volumen: 184.863 € (einschl. 25.892 € Overhead) 
Kooperationspartner: Prof. Dr. Hans-Günther Roßbach (LIfBi) 
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2013 - 2020 Trägerkonsortium zur Durchführung der gemeinsamen  
Initiative von Bund und Ländern zur Sprachförderung, 
Sprachdiagnostik und Leseförderung – „Bildung durch 
Sprache und Schrift“ (BiSS) 
Förderung: Bundesministerium für Bildung und Forschung 
(BMBF) 
Volumen: 1.477.043,83 € (einschl. 246.173,97 € Projektpau-
schale) 
Kooperationspartner: Prof. Dr. Michael Becker-Mrotzek (Merca-
tor-Institut für Sprachförderung und Deutsch als Zweitsprache 
an der Universität zu Köln), Prof. Dr. Marcus Hasselhorn (Deut-
sches Institut für Internationale Pädagogische Forschung, 
DIPF), Hans-Joachim Roth (Universität zu Köln) 

2013 - 2016 Bildungssprachliche Kompetenzen: Anforderungen, Sprach-
verarbeitung und Diagnostik (BiSpra II) 
Förderung: Bundesministerium für Bildung und Forschung 
(BMBF) 
Volumen: 214.658,40 € (einschl. 35.776,40 € Projektpauschale)  
Kooperationspartnerinnen: Prof. Dr. Sabine Weinert (Universität 
Bamberg), Prof. Dr. Cordula Artelt (Universität Bamberg) 

2012 - 2015 Sicherung und Nachnutzung der Forschungsdaten des Rah-
menprogramms zur Förderung der empirischen Bildungs-
forschung  
(gemeinsam mit Dr. Poldi Kuhl) 
Förderung: Bundesministerium für Bildung und Forschung 
(BMBF) 
Volumen: 252.041 € (einschl. 42.007 € Projektpauschale) 
Kooperationspartner: Dr. Doris Bambey (Deutsches Institut für 
Internationale Pädagogische Forschung, DIPF), Reiner Mauer 
(GESIS – Leibniz-Institut für Sozialwissenschaften) 

2012 - 2015 Kurz- und langfristige Effekte eines Trainings zur phonolo-
gischen Bewusstheit bei Kindergartenkindern deutscher 
und nichtdeutscher Herkunftssprache (Phono II) 
Förderung: Bundesministerium für Bildung und Forschung 
(BMBF) 
Volumen: 226.719,60 € (einschl. 37.786,60 € Projektpauschale) 
Kooperationspartner: Prof. Dr. Wolfgang Schneider (Universität 
Würzburg), Prof. Dr. Cordula Artelt (Universität Bamberg) 

2012 - 2015 Vertiefende Analysen zu Bedingungen der Wirksamkeit 
sprachsystematischer und fachbezogener Sprachförderung 
bei 
Grundschulkindern nicht-deutscher Herkunftssprache 
(BeFo II) 
(gemeinsam mit Dr. Anja Felbrich) 
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Förderung: Bundesministerium für Bildung und Forschung 
(BMBF) 
Volumen: 586.025 € (einschl. 97.671 € Projektpauschale) 

2012 - 2015 The role of immigrants' first and second language profi-
ciency for social integration, particularly in education: 
Analyses of NEPS data 
Förderung: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG), Projekt 
im Schwerpunktprogramm 1646 „Education as a Lifelong Pro-
cess“ 
Volumen: 171.740 € (einschl. 28.600 € Programmpauschale) 
Kooperationspartnerin: Prof. Dr. Cornelia Kristen (Universität 
Bamberg) 

2012 - 2015 Kompetenzerwerb und Lernvoraussetzungen (KuL) 
Förderung: Bundesministerium für Bildung und Forschung 
(BMBF) 
Volumen: 196.109 € (einschl. 32.686 € Projektpauschale) 
Kooperationspartnerinnen: Prof. Dr. Cornelia Kristen (Universi-
tät Bamberg), Prof. Dr. Irena Kogan (Mannheimer Zentrum für 
Europäische Sozialforschung, Universität Mannheim) 

2009 - 2012 Bildungssprachliche Kompetenzen: Anforderungen, Sprach-
verarbeitung und Diagnostik (BiSpra I) 
Förderung: Bundesministerium für Bildung und Forschung 
(BMBF) 
Volumen: 199.064 € (einschl. 12.846 € Projektpauschale)  
Kooperationspartnerinnen: Prof. Dr. Sabine Weinert (Universität 
Bamberg), Prof. Dr. Angelika Redder (Universität Hamburg),  
Prof. Dr. Cordula Artelt (Universität Bamberg) 

2009 - 2012 Kurz- und langfristige Effekte eines Trainings zur phonolo-
gischen Bewusstheit bei Kindergartenkindern deutscher 
und nichtdeutscher Herkunftssprache (Phono I) 
Förderung: Bundesministerium für Bildung und Forschung 
(BMBF) 
Volumen: 136.357 € (einschl. 6.519 € Projektpauschale) 
Kooperationspartner: Prof. Dr. Wolfgang Schneider (Universität 
Würzburg), Prof. Dr. Cordula Artelt (Universität Bamberg) 

2009 - 2012 Effekte sprachsystematischer und fachbezogener Sprach-
förderung bei Grundschulkindern nichtdeutscher Her-
kunftssprache (BeFo I) 
Förderung: Bundesministerium für Bildung und Forschung 
(BMBF) 
Volumen: 369.860 € (einschl. 16.306 € Projektpauschale) 
Kooperationspartnerin: Prof. Dr. Heidi Rösch (Pädagogische 
Hochschule Karlsruhe) 

http://www.uni-bamberg.de/sozstruk/leistungen/forschung/kul-kompetenzerwerb-und-lernvoraussetzungen/
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2008 - 2013 National Educational Panel Study (NEPS), Teilprojekt zum 
Bildungserwerb von Migranten im Lebensverlauf mit dem 
Schwerpunkt auf Sprache und Identität 
Förderung: Bundesministerium für Bildung und Forschung 
(BMBF) 
Volumen: 225.040 € 
Kooperationspartner: Prof. Dr. Hans-Peter Blossfeld (Universität 
Bamberg), Mitglieder des NEPS-Konsortiums 

2008 - 2010 Evaluation der kompensatorischen Sprachförderung im 
Jahr vor der Einschulung in Brandenburg  
Förderung: Brandenburger Ministerium für Bildung, Jugend 
und Sport 
Volumen: 146.660 € 
Kooperationspartner: Institut für Schulqualität Berlin-Branden-
burg (ISQ) 

2008 - 2010 Bedingungsfaktoren schwacher Leseleistungen – eine Stu-
die im Rahmen von PISA 2009  
Förderung: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) 
Volumen: 178.586 € (einschl. 30.500 € Programmpauschale) 
Kooperationspartner: Prof. Dr. Wolfgang Schneider (Universität 
Würzburg) 

2007 - 2013 Literarästhetische Urteilskompetenz 
Förderung: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG), Projekt 
im Schwerpunktprogramm 1293 “Kompetenzmodelle zur Er-
fassung individueller Lernergebnisse und zur Bilanzierung von 
Bildungsprozessen“ 
Fördervolumen: 1. Förderperiode 2007 – 2009: 31.280 €;  
2. Förderperiode 2009 – 2011: 118.000 € (einschl. 20.200 € Pro-
grammpauschale); 3. Förderperiode 2011 – 2013: 116.000 € 
(einschl. 19.400 € Programmpauschale) 
Kooperationspartner: Prof. Dr. Volker Frederking & Dr. Christel 
Meier (Universität Erlangen-Nürnberg), Prof. Dr. Oliver Dickhäu-
ser (Universität Mannheim; nur 1. Förderperiode), Prof. Dr. 
Thorsten Roick (Humboldt-Universität zu Berlin) 

2007 - 2011 PISA 2009 (Programme for International Student Assess-
ment), Mitglied des nationalen PISA-Konsortiums  
Zuwendungsgeber: Deutsches Institut für Internationale Päda-
gogische Forschung (DIPF), Frankfurt 
Volumen: 71.400 € 
Kooperationspartner: Prof. Dr. Eckhard Klieme (Deutsches Insti-
tut für Internationale Pädagogische Forschung, DIPF), Mitglie-
der des PISA-2009-Konsortiums  

2007 Evaluation Bremer Ostercamps – Pilotstudie 
Förderung: Jacobs Foundation 
Volumen: 40.836 € Kooperationspartnerin: Prof. Dr. Angela Ittel 
(Technische Universität Berlin)  
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Begutachtungstätigkeiten 

2005 - 2006 Thematischer Bericht: „Where immigrant students succeed  
– a comparative review of performance and engagement in 
PISA 2003”  
Förderung: Organisation for Economic Cooperation and Devel-
opment (OECD) Volumen: 97.000 € 
Kooperationspartner: Prof. Dr. Jürgen Baumert (Max-Planck-
Institut für Bildungsforschung), Dr. Gayle Christensen (Stipen-
diatin der Humboldt-Stiftung) 

2004 - 2005 Förderung von deutschen Sprachkompetenzen bei Kindern 
aus zugewanderten und sozial benachteiligten Familien: 
Das Jacobs-Sommercamp-Projekt 
(gemeinsam mit Prof. Dr. Jürgen Baumert, Max-Planck-Institut 
für Bildungsforschung) 
Förderung: Jacobs Foundation 
Volumen: ca. 550.000 € 

Projektanträge  Baden-Württemberg Stiftung 
Bundesministerium für Bildung und Forschung  
Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG), Einzel- und Verbund-
projekte (Forschergruppen, Graduiertenkollegs) 
Institute for the Promotion of Innovation by Science and Tech-
nology in Flanders (IWT) 
Jacobs Foundation 
Österreichische Nationalbank 
Schweizerischer Nationalfonds zur Förderung der wissenschaftli-
chen Forschung (SNF) 
Social Sciences and Humanities Research Council of Canada 

Fachzeitschriften Empirische Pädagogik 
European Journal of Psychology of Education 
European Sociological Review 
Journal of Educational Psychology 
Journal of Educational Research Online (JERO) 
Kölner Zeitschrift für Soziologie und Sozialpsychologie 
Large-scale Assessment in Education 
Learning and Instruction  
Psychologie in Erziehung und Unterricht 
Psychologische Rundschau 
Sociology of Education 
Unterrichtswissenschaft 
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Zeitschrift für Entwicklungspsychologie und Pädagogische  
Psychologie 
Zeitschrift für Erziehungswissenschaft 
Zeitschrift für Grundschulforschung 
Zeitschrift für Pädagogik 
Zeitschrift für Pädagogische Psychologie 
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Mitgliedschaften in Fachverbänden und Forschungsverbünden 
◆ Arbeitsgruppe für Empirische Pädagogische Forschung (AEPF)  

◆ Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (DGfE) 

◆ Deutsche Gesellschaft für Psychologie (DGPs) 

◆ European Association for Research on Learning and Instruction (EARLI) 

◆ Fachgruppe Pädagogische Psychologie der Deutschen Gesellschaft für Psychologie (DGPs) 

◆ Gesellschaft für Empirische Bildungsforschung (GEBF) 

◆ Leibniz-Forschungsverbund Bildungspotenziale (LERN) 

Mitarbeit bei Fachzeitschriften 

Mitarbeit in Kommissionen, Beiräten und Arbeitsgruppen 

seit 2008  Mitglied im Herausgeberkollegium des Journal of Educational 
Research Online (JERO) 

seit 2008 Mitglied im Beirat der Zeitschrift für Entwicklungspsychologie 
und Pädagogische Psychologie 

seit 2007 Mitglied im Herausgeberkollegium der Zeitschrift für Pädagogik 

seit 10/2025 Mitglied im Wissenschaftlichen Beirat der Stiftung Lesen 

seit 08/2025  Mitglied im Kuratorium der Deutsche Telekom Stiftung 

seit 2025 Mitglied der Wissenschaftlichen Kommission Niedersachsen 

seit 2021 Mitglied der Ständigen wissenschaftlichen Kommission der Kul-
tusministerkonferenz (SWK) 

seit 2020 Mitglied im Beirat für die Umsetzung von Empfehlungen zur Stei-
gerung der Qualität von Bildung und Unterricht in Berlin 

seit 2020 Mitglied im wissenschaftlichen Beirat des IQS – Institut des Bun-
des für Qualitätssicherung im österreichischen Schulwesen 

2020 Mitglied der Ad-hoc-Arbeitsgruppe der Leopoldina – Nationale 
Akademie der Wissenschaften zum Thema Corona/Bildung 

seit 2019 Mitglied im länderübergreifenden Netzwerk Bildungsmonitoring 

seit 2019 LIfBi Research Affiliate 

2019 - 2026 Mitglied im Senat und Hauptausschuss der DFG 
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2019 - 2021 Mitglied im wissenschaftlichen Beirat des Interfacultary Centre 
of Educational Research (ICER, Schweiz) 

2019 - 2021 Mitglied im Beirat der Stiftung Mercator 

2019 - 2020 Mitglied der Fachkommission der Bundesregierung zu den Rah-
menbedingungen der Integrationsfähigkeit 

2017 - 2020 Stellvertretende Vorsitzende des wissenschaftlichen Beirats des 
Bundesinstituts bifie (Bildungsforschung, Innovation & Entwick-
lung des österreichischen Schulwesens) 

2017 - 2020 Mitglied im wissenschaftlichen Beirat des Bundesinstituts für 
Berufsbildung (BIBB) 

2016 -2020 Mitglied des Begleitgremiums zum BMBF-Rahmenprogramm Bil-
dungsforschung 

2016 - 2019 Sprecherin des DFG-Fachkollegiums 109, Erziehungswissen-
schaft und Bildungsforschung 

2013 - 2020 Mitglied im wissenschaftlichen Beirat des Bundesinstituts bifie 
(Bildungsforschung, Innovation & Entwicklung des österreichi-
schen Schulwesens) 

2013 - 2021 Mitglied im wissenschaftlichen Beirat des Mercator-Instituts für 
Sprachförderung und Deutsch als Zweitsprache an der Universi-
tät zu Köln 

2012 - 2019 Mitglied des DFG-Fachkollegiums 109, Erziehungswissenschaft 
und Bildungsforschung 

seit 2011 Stellvertretende Vorsitzende des Beirats des Instituts für Schul-
qualität der Länder Berlin und Brandenburg (ISQ) 

seit 2010 Mitglied im Beirat des Instituts für Schulqualität der Länder Ber-
lin und Brandenburg (ISQ) 

2011 - 2013 Mitglied im Beirat der Beauftragten der Bundesregierung für 
Migration, Flüchtlinge und Integration 

2010 - 2014 Vorsitzende der Kommission „Arbeitsgruppe für Empirische Pä-
dagogische Forschung“ (AEPF) in der Deutschen Gesellschaft für 
Erziehungswissenschaft (DGfE)  

2010 - 2014 Mitglied im wissenschaftlichen Beirat von Cito Deutschland 

2009 - 2013 Mitglied im Beirat des Wissenschaftszentrums Berlin (WZB) 
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Nachwuchsförderung 

2009 - 2010 Mitglied im Fachbereichsrat Erziehungswissenschaft und Psy-
chologie der Freien Universität Berlin 

2009 - 2010 Stellvertretende Vorsitzende des Rats für Sozial- und Wirt-
schaftsdaten (RatSWD) 

2009 Vorsitzende der Kommission zur Evaluation des Forschungsda-
tenzentrums am Institut zur Qualitätsentwicklung im Bildungs-
wesen (IQB), Begehung: 15. Juni 2009 

2007 - 2011 Mitglied im deutschen PISA-Konsortium (PISA 2009) 

2007 - 2011 Mitglied im wissenschaftlichen Beirat des Bundesamts für Migra-
tion und Flüchtlinge (BaMF) 

2007 - 2010 Mitglied im Vorstand des Instituts für Schulqualität der Länder 
Berlin und Brandenburg (ISQ) 

2006 - 2011 Mitglied des Rats für Sozial- und Wirtschaftsdaten (RatSWD) 

2006 - 2007 Mitglied der AG 3 „Gute Bildung und Ausbildung sichern, Arbeits-
marktchancen erhöhen" im Rahmen des Nationalen Integrati-
onsplans der Bundesregierung 

2006 - 2007 Mitglied der Facharbeitsgruppe 4 „Evaluation der Integrations-
förderung“ des Bundesweiten Integrationsprogramms 

2002 - 2011 Mitglied der nationalen Expertengruppe „Leseverständnis“ im 
Rahmen von PISA 2006 und PISA 2009 

seit 2019  Mitglied im Steering Committee des College for Interdisciplinary 
Educational Research, CIDER (a joint initiative of LERN | Leibniz 
Education Research Network and the Jacobs Foundation) 

2014 - 2024 Vertreterin der Humboldt-Universität im Beirat des Programms „ProFiL. 
Professionalisierung für Frauen in Forschung und Lehre: Mentoring – 
Training – Networking“ der Freien Universität Berlin, Humboldt-Universi-
tät zu Berlin und Technischen Universität Berlin 

2013 - 2021 Mitglied im Berlin Interdisciplinary Education Research Network 
(BIEN) 

seit 2010 Faculty in der International Max Planck Research School on the 
Life Course (LIFE) 

2013 - 2016 Participating Researcher im College for Interdisciplinary Educa-
tional Research (a joint initiative of the BMBF, the Jacobs Foun-
dation and the Leibniz Association) 
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Promotionsbetreuung 
2025  Zweitgutachten und Betreuung der Dissertation von Julia Künst-

ler-Sment (Freie Universität Berlin, Erziehungswissenschaften) 
Titel: Soziale Beziehungen an Halb- und Ganztagsschulen: Die 
Rolle individueller und institutioneller Merkmale 

2025 Erstgutachten und Betreuung der Dissertation von Pauline Kohrt 
(Humboldt-Universität zu Berlin, Erziehungswissenschaften) 
Titel: Die soziale Integration von Schüler*innen mit sonderpäda-
gogischem Förderbedarf der Bereiche Lernen, Sprache und 
emotionale-soziale Entwicklung im Schulkontext 

2024 Erstgutachten und Betreuung der Dissertation von Jenny Kölm 
(Humboldt-Universität zu Berlin, Erziehungswissenschaften)  
Titel: Zuwanderungsbezogene Disparitäten bei Kindern mit son-
derpädagogischem Förderbedarf im Schwerpunkt Lernen 

2024 Erstgutachten und Betreuung der Dissertation von Doreen 
Schöppe (Humboldt-Universität zu Berlin, Erziehungswissen-
schaften) 
Titel: Frühe Lesefähigkeiten und Vorläuferfähigkeiten des 
Schrift-spracherwerbs deutschsprachiger und türkisch-deutsch-
sprachiger Kinder – Disparitäten am Übergang vom Elementar- 
in den Primarbereich 

2024 Zweitgutachten und Betreuung der Dissertation von Tatjana Ta-
raszow (Freie Universität Berlin, Erziehungswissenschaften) 
Titel: Die Geschlechterrollenorientierung von Jugendlichen im 
Zusammenhang mit religiösen und schulbezogenen Merkmalen 
sowie mit geschlechterspezifischen Kompetenzdisparitäten 

2022 Zweitgutachten und Betreuung der Dissertation von Claudia 
Neuendorf (Universität Potsdam, Erziehungswissenschaft) 
Titel: Leistungsstarke Schülerinnen und Schüler in Deutschland: 
Definition, Entwicklung, soziale Integration. 

2022 Erstgutachten und Betreuung der Dissertation von Sarah Miriam 
Lenz (Freie Universität Berlin, Erziehungswissenschaft) 
Titel: Schulstruktur und schulische Segregation. Allgemeine Zu-
sammenhänge und Veränderungen mit der Umstellung auf zwei-
gliedrige Schulsysteme in deutschen Bundesländern. 

2020 Betreuung der Dissertation von Kristin Schotte (Humboldt-Uni-
versität zu Berlin, Erziehungswissenschaften) 
Titel: Die Bedeutung von kulturellen Lehrkraftüberzeugungen, 
Bildungsaspirationen und der kulturellen Identität für den Bil-
dungserfolg und die psychologische Adaption von Jugendlichen 
mit Zuwanderungshintergrund. 
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2020 Betreuung der Dissertation von Sarah Gentrup (Humboldt-Uni-
versität zu Berlin, Erziehungswissenschaften) 
Titel: Erwartungen und Einschätzungen von Lehrkräften zur 
Leistung von Schüler*innen – Akkuratheit und Bedeutung für 
Leistungsentwicklung. 

2019 Zweitgutachten und Zweitbetreuung der Dissertation von Ann-
kathrin Darsow (Universität Hamburg, Germanistik) 
Titel: Vergleichen und Vergleichsstrukturen bei elizitierten Ver-
suchswiedergaben in der Primarstufe – empirische Sprachanaly-
sen zu Kindern mit nichtdeutscher Erstsprache. 

2018 Erstgutachten und Betreuung der Dissertation von Aleksander 
Kocaj (Humboldt-Universität zu Berlin, Psychologie) 
Titel: Zusammenhänge zwischen der Beschulungsart und den 
schulischen Kompetenzen sowie der schulischen Motivation von 
Kindern mit sonderpädagogischem Förderbedarf. 

2018 Erstgutachten und Betreuung der Dissertation von Jessica 
Andrade Maluch (Humboldt-Universität zu Berlin, Psychologie) 
Titel: Bilingualism and its effect on further language learning. 

2017 Betreuung der Dissertation von Lars Hoffmann (Universität Pots-
dam, Erziehungswissenschaft) 
Titel: Lehrkräfte als Diagnostikerinnen und Diagnostiker. Unter-
suchungen zu ausgewählten Tätigkeiten von Grundschullehre-
rinnen und Grundschullehrern im Bereich der pädagogisch-psy-
chologischen Diagnostik. 

2016 Zweitgutachten und Betreuung der Dissertation von Aileen 
Edele (Freie Universität Berlin, Psychologie) 
Titel: Die Rolle herkunftssprachlicher Kompetenz und kultureller 
Identität für den Bildungserfolg von Heranwachsenden auszuge-
wanderten Familien. 

2016 Zweitgutachten und Betreuung der Dissertation von Birgit 
Heppt (Humboldt-Universität zu Berlin, Psychologie) 
Titel: Verständnis von Bildungssprache bei Kindern mit deut-
scher und nicht-deutscher Familiensprache. 

2016 Zweitgutachten und Betreuung der Dissertation von Alexandra 
Marx (Freie Universität Berlin, Psychologie) 
Titel: Hören und Verstehen: Struktur und Determination des Hör-
verstehens bei Schülern mit Deutsch als Erst- bzw. Zweitspra-
che. 

2016 Drittgutachten der Dissertation von Sören Odau (Leuphana Uni-
versität Lüneburg, Erziehungswissenschaft) 
Titel: Mathematische Leistungssteigerung und Förderung be-
rufsbezogener Motivation über die Sommerferien 
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berufsvorbereitende Qualifikation von Hauptschülerinnen und 
Hauptschülern am Beispiel der Leuphana Sommerakademie. 

2016 Erstgutachten und Betreuung der Dissertation von Jennifer 
Paetsch (Freie Universität Berlin, Psychologie) 
Titel: Der Zusammenhang zwischen sprachlichen und mathema-
tischen Kompetenzen bei Kindern deutscher und bei Kindern 
nicht-deutscher Familiensprache. 

2015 Erstgutachten und Betreuung der Dissertation von Ellen Brodes-
ser (Humboldt-Universität zu Berlin, Erziehungswissenschaft) 
Titel: Kinder aus zugewanderten Familien in Förderschulen. Eine 
vertiefende Auswertung empirischer Daten der Berliner Erhe-
bung arbeitsrelevanter Basiskompetenzen von Schülerinnen 
und Schülern mit Förderbedarf „Lernen“. 

2015 Zweitgutachten und Betreuung der Dissertation von Thomas 
Canz (Humboldt-Universität zu Berlin, Psychologie) 
Titel: Validitätsaspekte bei der Messung von Schreibkompeten-
zen. 

2015 Zweitgutachten und Betreuung der Dissertation von Nicole Haag 
(Humboldt-Universität zu Berlin, Psychologie) 
Titel: Differenzielle Validität von Mathematiktestaufgaben für 
Kinder mit nicht-deutscher Familiensprache – Welche Rolle 
spielt die sprachliche Komplexität der Aufgaben? 

2015 Erstgutachten und Betreuung der Dissertation von Christiane 
Penk (Humboldt-Universität zu Berlin, Erziehungswissenschaft) 
Titel: Effekte von Testteilnahmemotivation auf Testleistung im 
Kontext von Large-Scale-Assessments. 

2015 Zweitgutachten und Betreuung der Dissertation von Camilla 
Rjosk (Humboldt-Universität zu Berlin, Psychologie) 
Titel: Zuwanderungsbezogene Klassenzusammensetzung: Mes-
sung sowie direkte und vermittelte Effekte auf Leistung und psy-
chosoziale Schülermerkmale. 

2015 Zweitgutachten der Dissertation von Julia Webersik (Pädagogi-
sche Hochschule Karlsruhe, Germanistische Linguistik/Deutsch 
als Zweitsprache) 
Titel: Gesprochene Schulsprache in der Primarstufe. Ein empiri-
sches Verfahren zur Evaluation von Fördereffekten im Bereich 
Deutsch als Zweitsprache. 

2014 Erstgutachten und Betreuung der Dissertation von Michael Se-
geritz (Freie Universität Berlin, Erziehungswissenschaft) 
Titel: Bildung und Sozialintegration im Migrationsprozess. 

2013 Erstgutachten und Betreuung der Dissertation von Susanne Ber-
gann (Freie Universität Berlin, Erziehungswissenschaft) 
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Titel: Migrations- und geschlechtsbezogene Unterschiede in den 
Entscheidungsprozessen am Übergang von der Sekundarstufe I 
in die berufliche Erstausbildung. 

2013 Erstgutachten und Betreuung der Dissertation von Sofie Hen-
schel (Freie Universität Berlin, Erziehungswissenschaft) 
Titel: Effekte motivationaler und affektiver Merkmale auf das 
Verstehen von literarischen und faktualen Texten. 

2011 Erstgutachten der Dissertation von Dirk Richter (Freie Universi-
tät Berlin, Erziehungswissenschaft)  
Titel: Lebenslanges Lernen von Lehrkräften: Die Bedeutung von 
Mentoren im Vorbereitungsdienst und die Nutzung beruflicher 
Lerngelegenheiten. 

2011 Erstgutachten der Dissertation von Simon Tiffin-Richards (Freie 
Universität Berlin, Psychologie)  
Titel: Setting standards for the assessment of English as a for-
eign language: Establishing validity evidence for criterion-refer-
enced interpretations of test-scores. 

2009 Erstgutachten der Dissertation von Daniel Caro (Freie Universität 
Berlin, Erziehungswissenschaft) 
Titel: Family socioeconomic status and inequality of oppor-
tunity. 

2009 Erstgutachten der Dissertation von Daniel Paasch (Friedrich-Ale-
xander-Universität Erlangen Nürnberg, Erziehungswissenschaft) 
Titel: Familiäre Lebensbedingungen und Schulerfolg: lässt sich 
bei sozial benachteiligten Schülerinnen und Schülern ein Ein-
fluss von protektiven Faktoren auf die Schulleistungen und die 
Schulkarriere feststellen? 

2009 Erstgutachten der Dissertation von Ellen Schaffner (Freie Univer-
sität Berlin, Psychologie) 
Titel: Effekte kognitiver und motivationaler Faktoren auf das Ver-
stehen und Lernen von Texten. 

2004 - 2007 Betreuung der Dissertation von Andrea G. Eckhardt, geb. Müller 
(International Max Planck Research School LIFE & Freie Universi-
tät Berlin, Erziehungswissenschaft) 
Titel: Barriers to Reaching Proficiency in School-Related Lan-
guage Among Second Language Learners. 

2004 - 2006 Betreuung der Dissertation von Christina Limbird (Freie Univer-
sität Berlin & International Max Planck Research School LIFE, 
Psychologie) 
Titel: Phonological processing, verbal abilities, and second lan-
guage literacy development among bilingual Turkish children in 
Germany. 
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Habilitationskommissionen 

Organisation von Tagungen 

2021 Mitglied der Habilitationskommission von Dr. Malte Jansen, 
Humboldt-Universität zu Berlin 

2018 Mitglied der Habilitationskommission von Dr. Roumiana Niko-
lova, Humboldt-Universität zu Berlin 

2010 Mitglied der Habilitationskommission von Dr. Sascha Schroeder, 
Freie Universität Berlin 

2007 - 2009 Mitglied des Habilitationsmentorats von Dr. Stephan Kröner, 
Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg 

2008 Mitglied der Habilitationskommission von Dr. Mareike Kunter, 
Freie Universität Berlin 

2008 Vorsitzende der Habilitationskommission von Dr. Kai Maaz, Freie 
Universität Berlin 

2007 Mitglied der Habilitationskommission von Dr. Ilonca Hardy, Freie 
Universität Berlin 

2007 Mitglied der Habilitationskommission von Dr. Ursula Kessels, 
Freie Universität Berlin 

12.11.2019 Fachtagung „IQB-Studien zum Bildungsmonitoring: Erkennt-
nisse und Perspektiven“ (gemeinsam mit Dr. Sofie Henschel, Dr. 
Stefan Schipolowski, Dr. Nicole Mahler) 

11. - 12.06.2018 26. Tagung des EMSE-Netzwerkes (Empiriegestützte Schulent-
wicklung) an der Humboldt-Universität zu Berlin (gemeinsam 
mit Prof. Dr. Hans Anand Pant, Dr. Sofie Henschel 

28. – 30.09.2016 Mitveranstalterin des Bundeskongresses für Schulpsychologie 
(BUKO) an der Humboldt-Universität zu Berlin 

08. - 10.11.2012 Jahrestagung der Association for Educational Assessment – Eu-
rope (AEA-E) zum Thema „Assessment Across the Lifespan“, Ber-
lin 

21. – 26.08.2011 Literalität erfassen: Individuell, kulturell, bildungspolitisch. 
Monte Veritá, Ascona, Schweiz (gemeinsam mit Prof. Dr. Andrea 
Bertschi-Kaufmann [Hauptantragstellerin], Prof. Dr. Cornelia Ro-
sebrock, Prof. Dr. Brian Street) 
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Lehrveranstaltungen 

28. – 29.10.2005 Konferenz der Jacobs Foundation zum Thema „Förderung 
von Chancengleichheit und Exzellenz in Bildung und Ausbil-
dung: Herausforderungen für politische und administrative 
Entscheidungsträger“, Schloss Marbach (gemeinsam mit 
Prof. Dr. Jürgen Baumert, Prof. Dr. Heike Solga) 

21. – 23.10.2004 Konferenz der Jacobs Foundation zum Thema „Educational 
Influences”, Schloss Marbach (gemeinsam mit Prof. Dr. Jür-
gen Baumert) 

seit WiSe 2015 Vorlesung: Diagnostik und Evaluation – Lehramt  
Humboldt-Universität zu Berlin 

SoSe 2010 - 2015 Vorlesung: Diagnostik, Rückmeldung und Evaluation – Lehramt 
Humboldt-Universität zu Berlin 

WiSe 2009/2010 Forschungskolloquium Empirische Bildungsforschung  
Freie Universität Berlin 

WiSe 2009/2010 Seminar: Diagnostik, Rückmeldung und Evaluation – Lehramt 
Freie Universität Berlin 

WiSe 2009/2010 Vorlesung: Forschungsmethodologie und -methoden I – MA Er-
ziehungswissenschaft: Forschung und Entwicklung in sozialen 
und pädagogischen Organisationen 
Freie Universität Berlin 

WiSe 2009/2010 Vorlesung: Quantitative Verfahren II – BA Erziehungswissenschaft  
Freie Universität Berlin 

SoSe 2009 Forschungskolloquium Empirische Bildungsforschung 
Freie Universität Berlin 

SoSe 2009 Projektseminar: Evaluation, Supervision und pädagogische  
Diagnostik – BA Erziehungswissenschaft 
Freie Universität Berlin 
 

SoSe 2009 Vorlesung: Quantitative Verfahren I – BA Erziehungswissenschaft 
Freie Universität Berlin 
 

WiSe 2008/2009 Forschungskolloquium Empirische Bildungsforschung 
Freie Universität Berlin 
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WiSe 2008/2009 Vorlesung: Diagnostik, Rückmeldung und Evaluation – Lehramt  
Freie Universität Berlin 
 

WiSe 2008/2009 Vorlesung: Forschungsmethodologie und -methoden I – MA Er-
ziehungswissenschaft: Forschung und Entwicklung in sozialen 
und pädagogischen Organisationen 
Freie Universität Berlin 

WiSe 2008/2009 Vorlesung: Quantitative Verfahren II – BA Erziehungswissen-
schaft 
Freie Universität Berlin 

SoSe 2008 Forschungskolloquium Empirische Bildungsforschung 
Freie Universität Berlin 

SoSe 2008 Vorlesung: Quantitative Verfahren II – BA Erziehungswissen-
schaft 
Freie Universität Berlin 

SoSe 2008 Forschungskolloquium Empirische Bildungsforschung 
Freie Universität Berlin 

WiSe 2007/2008 Projektseminar: Evaluation, Supervision und pädagogische Di-
agnostik – BA Erziehungswissenschaft 
Freie Universität Berlin 

WiSe 2007/2008 Vorlesung: Quantitative Verfahren I – BA Erziehungswissenschaft 
Freie Universität Berlin 

WiSe 2007/2008 Forschungskolloquium Empirische Bildungsforschung und 
Schulpädagogik (gemeinsam mit Prof. Dr. Bettina Hannover) 
Freie Universität Berlin 

WiSe 2007/2008 Vorlesung: Diagnostik, Rückmeldung und Evaluation – Lehramt  
Freie Universität Berlin 

SoSe 2007 Vorlesung: Forschungsmethodologie und -methoden I – MA Er-
ziehungswissenschaft: Forschung und Entwicklung in sozialen 
und pädagogischen Organisationen 
Freie Universität Berlin 

SoSe 2007 Vorlesung Quantitative Verfahren I – BA Erziehungswissenschaft 
Freie Universität Berlin 

WiSe 2006/2007 Vorlesung mit Übung: Leistungsüberprüfung und -beurteilung 
(gemeinsam mit Prof. Dr. Werner Sacher) – Lehramt 
Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg 

WiSe 2006/2007 Seminar: Schulevaluation am Beispiel der Laborschule Bielefeld 
– Lehramt 
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Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg 

WiSe 2006/2007 Was bringen internationale Schulleistungsvergleiche? Das Bei-
spiel PISA (gemeinsam mit Dr. Ulrike Stadler-Altmann)  
– Lehramt 
Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg 

WiSe 2006/2007 Doktorandenseminar: Einführung in die Methoden der Empiri-
schen Sozialforschung, Teil II 
Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg 

SoSe 2006 Doktorandenseminar: Einführung in die Methoden der Empiri-
schen Sozialforschung, Teil I 
Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg 

WiSe 2005/2006 Seminar: Möglichkeiten und Grenzen internationaler Schulleis-
tungsvergleiche – Lehramt 
Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg 

WiSe 2004/2005 Seminar: Schulevaluation am Beispiel der Laborschule Bielefeld 
Technische Universität Berlin – Erziehungswissenschaft und 
Lehramt 

SoSe 2004 Hauptseminar: Pädagogische Diagnostik – Erziehungswissen-
schaft und Psychologie 
Freie Universität Berlin 

SoSe 2000 Hauptseminar (gemeinsam mit Prof. Dr. Jürgen Baumert): 
Schule und die Entwicklung sozialer Kompetenz – Erziehungs-
wissenschaft  
Humboldt-Universität zu Berlin 

Frühjahr 1998 Übung: Statistik in der Psychologie 
Amherst College, Massachusetts, USA 

1997 – 1998 Übung: Psychologische Methodenlehre 
University of Massachusetts at Amherst, USA 

Herbst 1997 Seminar: Psychology of Women 
University of Massachusetts at Amherst, USA 

Sommer 1997 Seminar: Junior Writing Seminar – Psychology of Women 
University of Massachusetts at Amherst, USA 

Frühjahr 1997 Seminar: Psychology of Women  
Mount Holyoke College, Massachusetts, USA 

Herbst 1996 Seminar: Psychology of Women 
University of Massachusetts at Amherst, USA 

Herbst 1995 Übung: Statistik in der Psychologie 



 
Seite 23 | 86 

 

  

University of Massachusetts at Amherst, USA 

1994 - 1995 Übung: Psychologische Methodenlehre 
University of Massachusetts at Amherst, USA 
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Publikationen 
*mit Peer Review 

Artikel in Fachzeitschriften 

*Schotte, K., Edele, A., Heppt, B., Rjosk, C. & Stanat, P. (2026). Perceived discrimination of students 
from minoritized ethnic groups in Germany: Individual, family, and school conditions. Journal of 
School Psychology, 114(101491), 1-15. https://doi.org/10.1016/j.jsp.2025.101491 

*Jindra, C., Schipolowski, S., Sachse, K. A., Brändle, T., Pohlmann, B., Klitsche, S., Nusser, L. & Sta-
nat, P. (2025). Prognostische Validität des Erreichens von Bildungsstandards. Längsschnittliche 
Analysen zum Zusammenhang von Kompetenzniveau im Primarbereich und Bildungserfolg in der 
Sekundarstufe. Zeitschrift für Pädagogik (Beiheft), 71, 41-66. 

*Klieme, E., Pant, H. A. & Stanat, P. (2025). Bildungsstandards in Deutschland – Entstehung und 
wissenschaftliche Diskussion. Zeitschrift für Pädagogik (Beiheft), 71, 9-40. 

*Schneider, R., Weirich, S., Kuhl, P., Schipolowski, S. & Stanat, P. (2025). COVID-19-related differ-
ences in students’ verbal achievements: Comparisons of different cohorts of students with SEN 
based on large-scale assessment data from Germany. Learning and Instruction, 100, 102228. 
https://doi.org/10.1016/j.learninstruc.2025.102228 

*Stanat, P., Klieme, E. & Pant, H. A. (Hrsg.). (2025). Bildungsstandards in Deutschland. Zeitschrift für 
Pädagogik (Beiheft), 71. Beltz Juventa. 

*Hübner, N., Jansen, M., Stanat, P., Bohl, T. & Wagner, W. (2024). Alles eine Frage des Bundeslan-
des? Eine mehrebenenanalytische Betrachtung der eingeschränkten Vergleichbarkeit von Schul-
noten. Zeitschrift für Erziehungswissenschaft, 27(2), 517-549. https://doi.org/10.1007/s11618-024-
01216-9 

*Hawlitschek, P. & Stanat, P. (2024). Vergleichsarbeiten als Instrument zur datengestützten Quali-
tätsentwicklung durch Schulleitungen? Pädagogische Führung, 35(6), 230-232. 

*Hawlitschek, P., Henschel, S., Richter, D. & Stanat, P. (2024). The relationship between teachers’ 
and principals’ use of results from nationwide achievement tests: The mediating role of teacher 
attitudes and data use culture. Studies in Educational Evaluation, 80, 101317. 
https://doi.org/10.1016/j.stueduc.2023.101317 

*Holtmann, M., Rjosk, C., Lüdtke, O. & Stanat, P. (2024). Are socioeconomic composition effects on 
student achievement less relevant after de-tracking reforms in Germany? Large-scale Assessments 
in Education, 12(44), 1-20. 
https://doi.org/10.1186/s40536-024-00232-9 
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*Jindra, C., Schipolowski, S., Sachse, K. A., & Stanat, P. (2024). Longitudinal associations between 
German and English language competencies in Grade 9 and educational success. Zeitschrift für Pä-
dagogische Psychologie. https://doi.org/10.1024/1010-0652/a000375 

*Schotte, K., Taraszow, T., Heppt, B., Gesner, K. & Stanat, P. (2024). Listening Comprehension Tests 
of Elementary School Students’ First Language Proficiency in Russian and Turkish. Test Construc-
tion and Validation. European Journal of Psychological Assessment. https://doi.org/10.1027/1015-
5759/a000862 

*Boda, Z., Lorenz, G., Jansen, M. Stanat, P. & Edele, A. (2023). Ethnic diversity fosters the social in-
tegration of refugee students. Nature Human Behaviour, 7, 881–891. 
https://doi.org/10.1038/s41562-023-01577-x  

*Heppt, B., Henschel, S., Hardy, I., Hettmannsperger-Lippolt, R., Gabler, K., Sontag, C., Mannel, S. & 
Stanat, P. (2022). Professional development for language support in science classrooms: Evaluat-
ing effects for elementary school teachers. Teaching and Teacher Education, 109, 103518    

*Kuhl, P., Kocaj, A., & Stanat, P. (2022). Zusammenhänge zwischen einem gemeinsamen Unterricht 
und kognitiven und non-kognitiven Outcomes von Kindern ohne sonderpädagogischen Förderbe-
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Conference on Educational Research (ECER), Hamburg, Germany. 

Stanat, P. (2003, August). Predicting achievement of immigrant students: The role of student back-
ground at the level of individuals and schools. Paper presented at the 10th Biennial Conference of 
the European Association for Research on Learning and Instruction (EARLI), Padova, Italy. 
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*Stanat, P. (2003, Juli). Bildungschancen von Jugendlichen mit Migrationsgeschichte. Vortrag auf 
der gemeinsamen Tagung der Sektionen „Soziale Ungleichheit und Sozialstrukturanalyse“ und 
„Migration und ethnische Minderheiten“ in der Deutschen Gesellschaft für Soziologie zu "Bildung 
und soziale Ungleichheit in der Wissensgesellschaft", Rostock. 

Kunter, M., Klieme, E. & Stanat, P. (2002, September). Kooperative Fähigkeiten bei Schülerinnen und 
Schülern: Die Rolle von individuellen Eingangsvoraussetzungen und Gruppenmerkmalen bei einer 
kooperativen Problemlöseaufgabe. Vortrag auf der 62. Tagung der Arbeitsgruppe für Empirische 
Pädagogische Forschung (AEPF), Jena. 

Stanat, P. (2002, September). Schulleistungen von Jugendlichen mit Migrationshintergrund: Die 
Rolle der Zusammensetzung der Schülerschaft. Vortrag auf der 62. Tagung der Arbeitsgruppe für 
Empirische Pädagogische Forschung (AEPF), Jena. 

Stanat, P. & Kunter, M. (2002, April). Patterns of gender differences in student knowledge and skills. 
Paper presented at the Annual Meeting of the American Educational Research Association (AERA), 
New Orleans, USA. 

Stanat, P. & Klieme, E. (2002, März). Lesekompetenz als Kernqualifikation: Strukturanalysen im Zu-
sammenhang mit anderen Leistungsdimensionen. Vortrag auf dem 18. Kongress der Deutschen Ge-
sellschaft für Erziehungswissenschaft (DGfE), München. 

Artelt, C., Schneider, W., Schiefele, U., Baumert, J. & Stanat, P. (2001, August). Facets of reading lit-
eracy and reading comprehension. Paper presented at the 9th Biennial Conference of the Euro-
pean Association for Research on Learning and Instruction (EARLI), Fribourg, Switzerland. 

Stanat, P. & Klieme, E. (2001, August). Measuring cooperative problem solving in a large-scale as-
sessment study. Paper presented at the 9th Biennial Conference of the European Association for 
Research on Learning and Instruction (EARLI), Fribourg, Switzerland. 

More, T., Averill, J. & Stanat, P. (1996, January). A functionalist perspective on the aesthetics of natu-
ral environments. Paper presented at the 6th International Symposium on Society and Resource 
Management. 

Schmitz, B. & Stanat, P. (1990, September). Die Entwicklung des täglichen Fernsehverhaltens von 
Jugendlichen über einen Zeitraum von drei Jahren. Vortrag auf dem 37. Kongress der Deutschen 
Gesellschaft für Psychologie (DGPs), Kiel. 
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Organisation von Symposien und Arbeitsgruppen auf Fachtagungen 

(* eingeladen) *Schipolowski, S., Schneider, R., Sachse, K. A. & Stanat, P. (2024, März). Trendanaly-
sen sprachlicher Kompetenzen auf Systemebene: Ergebnisse des IQB-Bildungstrends 2022 und wei-
terführende Analysen. Symposium auf der 11. Tagung der Gesellschaft für Empirische Bildungsfor-
schung, Potsdam. 

Edele, A., Stanat, P. (2018, Februar). Bedingungen und erste Ergebnisse der Bildungs- und Arbeits-
marktintegration von Geflüchteten. Symposium auf der 6. Tagung der Gesellschaft für Empirische 
Bildungsforschung (GEBF), Basel. 

*Rjosk, C., Haag, N., Weirich, S., Schipolowski, S. & Stanat, P. (2018, Februar). Heterogenität als 
Herausforderung für pädagogisches Handeln: Ergebnisse des IQB-Bildungstrends 2016. Kompeten-
zen in den Fächern Deutsch und Mathematik am Ende der 4. Jahrgangsstufe im zweiten Länderver-
gleich. Invited Symposium auf der 6. Tagung der Gesellschaft für Empirische Bildungsforschung 
(GEBF), Basel. 

Schröter, P., Hoffmann, L. & Stanat, P. (2018, Februar). Vergleichbarkeit von Bildungsabschlüssen 
durch verschiedene Standardisierungsstrategien bei Abschlussprüfungen – Empirische Befunde aus 
Deutschland und der Schweiz. Symposium auf der 6. Tagung der Gesellschaft für Empirische Bil-
dungsforschung (GEBF), Basel. 

*Stanat, P., Kuhl, P. & Pant, H. A. (2014, März). Effekte integrativen/inklusiven Unterrichts für Kinder 
mit sonderpädagogischem Förderbedarf: Konzeptuelle Grundlagen und empirische Befunde. Sym-
posium auf der 2. Tagung der Gesellschaft für Empirische Bildungsforschung (GEBF), Frankfurt am 
Main. 

Stanat, P., Kristen, C. & Edele, A. (2013, März). Determinanten und Effekte herkunftssprachlicher 
Kompetenz von Personen mit Zuwanderungshintergrund. Symposium auf der 1. Tagung der Gesell-
schaft für Empirische Bildungsforschung (GEBF), Kiel. 

Felbrich, A. & Stanat, P. (2011, September). Förderung sprachlicher und schriftsprachlicher Kompe-
tenzen im Vor- und Grundschulalter. Arbeitsgruppe auf der 13. Fachgruppentagung Pädagogische 
Psychologie der DGPs (PAEPS), Erfurt. 

Stanat, P. & Edele, A (2011, September). Kulturelle Identität und Akkulturationsorientierungen bei 
Kindern und Jugendlichen mit Migrationshintergrund. Arbeitsgruppe auf der 13. Fachgruppenta-
gung Pädagogische Psychologie der DGPs (PAEPS), Erfurt. 

Stanat, P. (2011, September). Sociocultural and linguistic determinants of reading in first and sec-
ond-language learners. Symposium at the 14th Biennial Conference of the European Association 
for Research on Learning and Instruction (EARLI), Exeter, UK. 

https://www.iqb.hu-berlin.de/de/institut/ueber-uns/personen/bildungstrend/76/
https://www.iqb.hu-berlin.de/de/institut/ueber-uns/personen/methoden/63/
https://www.iqb.hu-berlin.de/de/institut/ueber-uns/personen/vorstand/3/
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Paetsch, J. & Stanat, P. (2011, März). Der Zusammenhang von sprachlichen und mathematischen 
Kompetenzen. Symposium auf der 75. Tagung der Arbeitsgruppe für Empirische Pädagogische For-
schung (AEPF), Bamberg. 

Stanat, P. & Schneider, W. (2010, September). Determinanten von Lesekompetenz in einer Zweit-
sprache. Symposium auf dem 47. Kongress der Deutschen Gesellschaft für Psychologie (DGPs), 
Bremen.  

Stanat, P. (2010, September). Extending our understanding of reading literacy: Studies on new as-
pects of text comprehension. Symposium at the Annual Meeting of the American Educational Re-
search Association (AERA), Denver, USA. 

Stanat, P. & Wolf, K. (2009, März). Sprachförderbedarf in der Vorschule: Konzeptionen und Möglich-
keiten der Erfassung. Symposium auf der 72. Tagung der Arbeitsgruppe für Empirische Pädagogi-
sche Forschung (AEPF), Landau. 

Hannover, B. & Stanat, P. (2008, July). Factors mediating the link between students' migration back-
ground and school success. Symposium at the XXIX International Congress of Psychology, Berlin. 

* Stanat, P. (2008, June). Educational Testing. Symposium at the International Conference on Sur-
vey Methods in Multinational, Multiregional, and Multicultural Contexts (3MC), Berlin. 

Julius-McElvany, N. & Stanat, P. (2006, September). Schulischer Erfolg von Schülerinnen und Schü-
lern mit Migrationshintergrund: Hürden und Chancen. Symposium auf der 68. Tagung der Arbeits-
gruppe für Empirische Pädagogische Forschung (AEPF), München. 

Christensen, G. & Stanat, P. (2006, April). Improving education for language-minority students: An 
international perspective. Symposium at the Annual Meeting of the American Educational Re-
search Association (AERA), San Francisco, USA. 

Artelt, C. & Stanat, P. (2005, August). Perspectives on approaches to improving reading and lan-
guage skills. Symposium at the 11th Biennial Conference of the European Association for Research 
on Learning and Instruction (EARLI), Nicosia, Cyprus. 

Stanat, P. & Christensen, G. (2005, August). International perspectives on immigrant student 
achievement and motivation. Symposium at the 11th Biennial Conference of the European Associa-
tion for Research on Learning and Instruction (EARLI), Nicosia, Cyprus. 

Stanat, P. & Limbird, C. (2005, März). Entwicklung von Lesekompetenz bei Schülerinnen und Schü-
lern nichtdeutscher Herkunftssprache. Symposium auf der 66. Tagung der Arbeitsgruppe für Empiri-
sche Pädagogische Forschung (AEPF), Berlin. 

Stanat, P. & Baumert, J. (2002, April). Prepared for life: Student competencies in international com-
parison (OECD-PISA). Symposium at the Annual Meeting of the American Educational Research As-
sociation (AERA), New Orleans, USA. 
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Stanat, P., Artelt, C., & Baumert, J. (2002, März). Jenseits des Rankings: Zum wissenschaftlichen Po-
tenzial der PISA-Studie. Symposium auf dem 18. Kongress der Deutschen Gesellschaft für Erzie-
hungswissenschaft (DGfE), München. 

 

Poster-Präsentationen auf Fachtagungen 

Kocaj, A., Kuhl, P., & Stanat, P. (2021, April). The effects of students with special educational needs 
on their classmates – A replication study. Posterpräsentation auf dem 2021 Virtual Annual Meeting 
of the American Educational Research Association (AERA).    

Heppt, B., Eglinsky, J., Volodina, A., Köhne-Fuetterer, J., Weinert, S. & Stanat, P. (2019, Februar). 
Normierung eines Tests zur Erfassung bildungssprachlicher Kompetenzen bei Grundschulkindern der 
Jahrgangsstufen 2-4. Poster präsentiert auf der 7. Tagung der Gesellschaft für empirische Bil-
dungsforschung (GEBF), Köln. 

Schotte, K., Edele, A. & Stanat, P. (2015, September). Welche Rolle spielt die kulturelle Identitätsori-
entierung für die psychologische und soziokulturelle Adaptation von Heranwachsenden mit Zuwan-
derungshintergrund? Poster präsentiert auf der 2. Jahrestagung des Berlin Interdisciplinary Educa-
tion Research Network (BIEN), Berlin. 

Tibken, C., Götz, R., Schneider, W., Blatter, K., Artelt, C., Kempert, S. & Stanat, P.(2014, September). 
Effekte musikalischer Förderung auf die Entwicklung phonologischer Kompetenzen im Kindergarten-
alter. Poster präsentiert auf dem 49. Kongress der Deutschen Gesellschaft für Psychologie (DGPs), 
Bochum. 

Kempert, S., Blatter, K., Götz, R., Tibken, C., Beinicke, A., Stanat, P., Artelt C. & Schneider, W. (2014, 
März). Voraussetzungen des Schriftspracherwerbs: Förderung durch Sprache und Musik. Poster prä-
sentiert auf der Tagung „Bildungsforschung 2020“ des Bundesministeriums für Bildung und For-
schung (BMBF), Berlin. 

Kempert, S., Götz, R., Tibken, C., Beinicke, A., Blatter, K., Stanat, P., Schneider, W. & Artelt, C., 
(2014, März). Wirksamkeit von Fördermaßnahmen der phonologischen Bewusstheit im Vergleich: 
Erste Ergebnisse eines musikalischen Trainings im Vorschulalter. Poster präsentiert auf der 2. Ta-
gung der Gesellschaft für empirische Bildungsforschung (GEBF), Frankfurt am Main. 

Dragon, N., Berendes, K., Weinert, S., Heppt, B. & Stanat, P. (2013, June). Assessing academic lan-
guage comprehension: Do primary school children ignore clause connectors? Poster presented at 
the Child Language Seminar (CLS), Manchester, UK. 
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Berendes, K., Dragon, N., Weinert, S., Heppt, B. & Stanat, P. (2013, März). Alltagssprachliches und 
bildungssprachliches Wort- und Satzverständnis im Grundschulalter. Poster präsentiert auf dem 1. 
Kongress der Gesellschaft für Empirische Bildungsforschung (GEBF), Kiel. 

Dragon, N., Berendes, K., Weinert, S., Heppt, B. & Stanat, P. (2013, März). Konnektorenverständnis 
im Grundschulalter: Ignorieren Grundschulkinder Konnektoren? Poster präsentiert auf dem 1. Kon-
gress der Gesellschaft für Empirische Bildungsforschung (GEBF), Kiel. 

Dragon, N., Berendes, K., Heppt, B., Weinert, S. & Stanat, P. (2012, July). Academic language com-
petencies of primary school children: Comprehension of clause connectors. Poster presented at the 
Conference of Junior Researchers of EARLI (JURE), Regensburg, Germany. 

Heppt, B., Haag, N., Stanat, P. & Böhme, K. (2012, July). Academic language features and their im-
pact on reading comprehension: Differential effects for German native speakers and German lan-
guage learners. Poster presented at the Conference of Junior Researchers of EARLI (JURE), Re-
gensburg, Germany. 

Schneider, W., Blatter, K., Schöppe, D., Jäger, D., Faust, V., Artelt, C. & Stanat, P. (2012, März). Förde-
rung von Voraussetzungen des Schriftspracherwerbs. Poster präsentiert auf der Tagung „Bildungs-
forschung 2020 – Herausforderungen und Perspektiven“ des Bundesministeriums für Bildung und 
Forschung (BMBF), Berlin. 

Altland, P., Bergann, S., Roick, T. & Stanat, P. (2011, October). The gender gap in reading compre-
hension in primary school – the role of motivational and behaviour-related factors. Poster presented 
at the conference „Gender Variations in Educational Success,“ Luxembourg. 

Schöppe, D., Blatter, K., Faust, V., Jäger, D., Artelt, C., Schneider, W. & Stanat, P. (2011, September). 
Phonologische Sprachförderung bei Vorschulkindern deutscher und nichtdeutscher Herkunftsspra-
che. Poster präsentiert auf der VPL-Tagung, 5. Herbsttreffen Patholinguistik, Potsdam. 

Berendes, K., Dragon, N., Heppt, B., Stanat, P. & Weinert, S. (2011, June). Erfassung bildungssprach-
licher Kompetenzen bei Grundschülern deutscher und nicht-deutscher Herkunftssprache. Poster prä-
sentiert auf dem 40. Jahreskongress des Deutschen Bundesverbandes für Logopädie e.V. (dbl), 
Karlsruhe. 

Berendes, K., Dragon, N., Heppt, B., Stanat, P. & Weinert, S. (2011, June). Testing academic lan-
guage proficiency of primary school children. Poster presented at the Child Language Seminar 
(CLS), Newcastle, UK. 

Berendes, K., Dragon, N., Heppt, B., Stanat, P. & Weinert, S. (2011, März). Entwicklung von Hörver-
stehensaufgaben zur Erfassung bildungssprachlicher Kompetenzen im Grundschulalter. Poster 
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präsentiert auf dem 77. Kongress der Deutschen Gesellschaft für Sprach- und Stimmheilkunde 
(DGSS), Göttingen. 

Edele, A., Bergann, S. & Stanat, P. (2010, September). Akkulturation und Bildungserfolg bei Jugend-
lichen mit Migrationshintergrund. Eine Studie an Berliner Haupt- und Gesamtschulen. Poster präsen-
tiert auf dem 48. Kongress der Deutschen Gesellschaft für Psychologie (DGPs), Bremen. 

Henschel, S., Roick, T. & Stanat, P. (2010, September). Leseselbstkonzept und Textsorte. Lassen sich 
literarisches und faktuales Leseselbstkonzept trennen? Poster präsentiert auf der 74. Tagung der 
Arbeitsgruppe für Empirische Pädagogische Forschung (AEPF), Jena. (Ausgezeichnet mit dem 1. 
Platz des AEPF-Posterpreises.) 

Henschel, S., Friedrich, M., Roick, T., Stanat, P. & Frederking, V. (2010, März). Literarische Bildung in 
der Schule – gleiche Voraussetzungen für alle? Poster präsentiert auf dem 22. Kongress der Deut-
schen Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (DGfE), Mainz. 

Marx, A., Segerer, R., Roick, T., Stanat, P. & Schneider, W. (2009, September). Prädiktoren des Hör-
verstehens bei Jugendlichen deutscher und nicht-deutscher Herkunftssprache. Poster präsentiert 
auf der 12. Fachgruppentagung Pädagogische Psychologie der DGPs (PAEPS), Saarbrücken.  

Marx, A. & Stanat, P. (2009, May). Influence of listening competence on reading proficiency in stu-
dents with German as a first or as a second language. Poster presented at the Language and Read-
ing Comprehension for Immigrant Children Conference (LARCIC), Toronto, Canada. 

Henschel, S., Marx, A., Segerer, R., Stanat, P. & Roick, T. (2009, März). Erfassen Arbeitsgedächtnis-
aufgaben bei Schülern mit und ohne Migrationshintergrund das gleiche Konstrukt? Poster präsen-
tiert auf der 72. Tagung der Arbeitsgruppe für empirische pädagogische Forschung (AEPF), 
Landau. 

Marx, A. & Stanat, P. (2009, März). Entwicklung eines Hörverstehenstests für Jugendliche. Poster prä-
sentiert auf der 72. Tagung der Arbeitsgruppe für Empirische Pädagogische Forschung (AEPF), 
Landau. 

Radmann, S., Bergann, S. & Stanat, P. (2009, März). Evaluation der Bremer Ostercamps. Poster prä-
sentiert auf der Jahrestagung der Arbeitsgruppe Empirische Pädagogische Forschung (AEPF), 
Landau. 

Paasch, D., Köller, O. & Stanat, P. (2007, Oktober). Familiale Lebensbedingungen und Schulerfolg. 
Poster präsentiert auf der 11. Fachgruppentagung Pädagogische Psychologie der DGPs (PAEPS), 
Berlin. 
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More, T., Stanat, P. & Averill, J. (1996, March). Understanding natural beauty. Poster presented at 
the Northeastern Recreation Research Symposium, Bolton Landing, New York. 

Stanat, P., Schmitz, B., Tasche, K. & Sang, F. (1990, September). Validierung von Indikatoren aus 
Fernsehverhaltensdaten. Poster präsentiert auf dem 37. Kongress der Deutschen Gesellschaft für 
Psychologie, Kiel. 

 

Vorträge für die Fachöffentlichkeit 
Stanat, P. (2026, Januar). IQB-Bildungstrend 2024. Mathematische und naturwissenschaftliche Kom-
petenzen am Ende der 9. Jahrgangsstufe im dritten Ländervergleich. Vortrag im Rahmen einer Infor-
mationsveranstaltung des Niedersächsischen Kultusministeriums, Hannover.  

Stanat, P. (2026, Januar). IQB-Bildungstrend 2024. Mathematische und naturwissenschaftliche Kom-
petenzen am Ende der 9. Jahrgangsstufe im dritten Ländervergleich. Vortrag im Rahmen eines 
Fachgesprächs des Bremer Landesinstituts für Schule, Bremen. 

Stanat, P. (2025, Dezember). IQB-Bildungstrend 2024. Mathematische und naturwissenschaftliche 
Kompetenzen am Ende der 9. Jahrgangsstufe im dritten Ländervergleich. Vortrag im Rahmen der 
Informationsveranstaltung ,,Ergebnisse des lQB-Bildungstrends 2024 und Schlussfolgerungen für 
Schleswig-Holstein" des Schleswig-Holsteinischen Ministeriums für Allgemeine und berufliche Bil-
dung, Wissenschaft, Forschung und Kultur, Kiel. 

Stanat, P. (2025, Oktober). IQB-Bildungstrend 2024. Mathematische und naturwissenschaftliche 
Kompetenzen am Ende der 9. Jahrgangsstufe im dritten Ländervergleich. Vortrag im Rahmen einer 
Online-Informationsveranstaltung des Baden-Württembergischen Ministeriums für Kultus, Jugend 
und Sport.  

Stanat, P. (2025, Oktober). IQB-Bildungstrend 2024. Mathematische und naturwissenschaftliche 
Kompetenzen am Ende der 9. Jahrgangsstufe im dritten Ländervergleich. Vortrag im Rahmen einer 
Online-Informationsveranstaltung der Friedrich-Ebert-Stiftung.  

Stanat, P. (2025, Juni). Empfehlungen der SWK zur schulischen Sprachförderung. Vortrag im Rahmen 
der Online-Veranstaltung des Friedrich-Ebert-Instituts "Sprachförderung in Kita und Schule – ein 
pädagogischer Dauerbrenner". 

Stanat, P. (2025, Mai). Beyond the numbers: Unveiling the potential of school monitoring data. Vor-
trag auf der Jubiläumsveranstaltung zum zehnjährigen Bestehen des Luxembourg Centre for Edu-
cational Testing (LUCET), Esch-sur-Alzette, Luxemburg. 

https://www.iqb.hu-berlin.de/de/institut/ueber-uns/personen/vorstand/3/
https://www.iqb.hu-berlin.de/de/institut/ueber-uns/personen/vorstand/3/
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Stanat, P. (2025, Februar). Herausforderungen und mögliche Innovationen aus Perspektive des IQB. 
Vortrag im Rahmen der Fachtagung „Quo Vadis Mathematikabitur? – Herausforderungen, Visio-
nen, nächste Schritte“, Dresden. 

Stanat, P. (2024, November). Erkenntniskultur und Bildungsstandards. Vortrag im Rahmen des 
Workshops „Wissenschaftliche Erkenntniskultur in der Schule“ der Nationalen Akademie der Wis-
senschaften Leopoldina und der Ständigen Wissenschaftlichen Kommission der KMK, Halle. 

Stanat, P. (2024, August). Lage in Schleswig-Holstein: Befunde aus den IQB-Bildungstrends. Vortrag 
im Rahmen der 16. SH-Sommeruniversität "Gemeinsam neue Wege gehen. Aktuelle Konzepte der 
Schul- und Unterrichtsentwicklung" der Akademie Sankelmark/Europäischen Akademie, Sankel-
mark, Deutschland. 

Schipolowski, S. & Stanat, P. (2024, Juni). Weiterentwicklung der Bildungsstandards der KMK und 
der darauf basierenden Kompetenzstufenmodelle des IQB. Vortrag im Rahmen der Online-Veranstal-
tung "Basiskompetenzen in den Mindeststandards für den ESA und den MSA" des Deutschen Zent-
rums für Lehrkräftebildung Mathematik (DZLM). 

Stanat, P. (2024, Juni). Wie können die KMK-Bildungsstandards eine bessere Schulqualität sichern? 
Vortrag vor dem BDA-Bildungsausschuss, Berlin, Deutschland. 

Stanat, P. (2024, April). Data and quality Improvement in Germany’s education system: How does 
(and doesn’t) it work? Vortrag im Rahmen des LEAD-Retreats, Bad Boll, Deutschland. 

Stanat, P. (2024, März). Ergebnisse der IQB-Bildungstrends für Mecklenburg-Vorpommern. Vortrag im 
Rahmen der 21. Sitzung der Enquete-Kommission "Jung sein in MV", Schwerin, Deutschland. 

Stanat, P. (2024, März). PISA und IQB-Bildungstrend 2022. Vortrag im Rahmen der Online-Veranstal-
tung "Was bedeutet PISA für Sachsen?" des Philologenverbands Sachsen. 

Stanat, P. (2024, März). Zentrale Ergebnisse des IQB-Bildungstrends 2022 für Schleswig-Holstein. Vor-
trag im Rahmen der Online-Veranstaltung "IQB-Bildungstrend 2022 und PISA 2022 – Kompetenzen 
in der Sekundarstufe I" des Instituts für Qualitätsentwicklung an Schulen Schleswig-Holstein 
(IQSH). 

Stanat, P. (2024, Januar). Ergebnisse des IQB-Bildungstrends. Vortrag im Rahmen der Veranstaltung 
"Ergebnisse des IQB-Bildungstrends 2022 und Schlussfolgerungen für Schleswig-Holstein" des Mi-
nisteriums für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur Schleswig-
Holstein, Kiel, Deutschland. 

Stanat, P. (2023, Dezember). Sprachliche Kompetenzen von Schüler:innen am Ende der 9. Jahr-
gangsstufe im Ländervergleich: Zentrale Ergebnisse des IQB-Bildungstrends 2022. Online-Vortrag im 

https://www.iqb.hu-berlin.de/de/institut/ueber-uns/personen/vorstand/3/
https://www.iqb.hu-berlin.de/de/institut/ueber-uns/personen/bildungstrend/76/
https://www.iqb.hu-berlin.de/de/institut/ueber-uns/personen/vorstand/3/
https://www.iqb.hu-berlin.de/de/institut/ueber-uns/personen/vorstand/3/
https://www.iqb.hu-berlin.de/de/institut/ueber-uns/personen/vorstand/3/
https://www.iqb.hu-berlin.de/de/institut/ueber-uns/personen/vorstand/3/
https://www.iqb.hu-berlin.de/de/institut/ueber-uns/personen/vorstand/3/
https://www.iqb.hu-berlin.de/de/institut/ueber-uns/personen/vorstand/3/
https://www.iqb.hu-berlin.de/de/institut/ueber-uns/personen/vorstand/3/
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Rahmen einer Informationsveranstaltung des Campus Schulmanagement zum IQB-Bildungstrend 
2022.  

Stanat, P. (2023, Dezember). Zur Situation an der Leistungsspitze - Zentrale Befunde des IQB-Bil-
dungstrends. Vortrag im Rahmen der Online-Veranstaltung „Noch Luft nach oben - Förderung von 
Spitzenleistungen an unseren Schulen. Aktuelle Befunde des IQB-Bildungstrends“ des Internatio-
nalen Centrums für Begabungsforschung. 

Stanat, P. (2023, November). IQB-Bildungstrend 2022: Ergebnisse für Nordrhein-Westfalen. Sprachli-
che Kompetenzen am Ende der 9. Jahrgangsstufe im dritten Ländervergleich. Vortrag im Rahmen 
einer Informationsveranstaltung des Ministeriums für Schule und Bildung Nordrhein-Westfalen 
zum IQB-Bildungstrend 2022, Düsseldorf. 
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